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EINLADUNG

Kolpinggedenktag
Samstag, 3. Dezember 2022

Beginn der Versammlung um
19:30 Uhr im Kolpingheim

e Begrillung

e Vortrag von Prases Anthony Chimaka
e Ehrungen und Neuaufnahmen

e Nikolausbesuch

Sonntag, 4. Dezember 2022

e 10:00 Uhr Festgottesdienst
in der Pfarrkirche
fiir lebende und verstorbene Mitglieder
Musikalische Gestaltung durch
die KoLan-Gruppe
AnschlieRend traditionelles
WeilBwurstessen im Kolpingheim

Treu Kolping




Bisher entdeckten Astronomen iber 3000 riesige, heike Plaveten

ankerhall wnseres Sowmensystems. Nur wenige sind mit uvserem Erdplaneten
zu vergleichen. Die Forschumgsmsalichkeiten werden mit der Zeit immer bes-
ser, aber es ist nicht mit Sicherheit zu sagen, ob man jemals Leben aukerhall
der Erde entdecken wird.

Bis dahin sollten wir uns anf unsere bekawnte Erde konzentrieren, dewn sie ist
einzigartio. Wir wissew vicht welche Katastrophen uns nach Corovna und all dew
Kriegen dieser Welt voch blithen. Wir wissen wur, dass wir Gottvertraven na-
ben milssew und uns trote allem filr Frieden und unsere Umwelt engagieren
miissen. Das gelingt am besten Witeinander,

Dieses Miteinander darf dabei vicht zu kurz kommen., Dass dies vicht passiert,
dafiir wollen wir uns besonders wichstes Jahr bei unseren Jubilanmsveran-

staltungen kitmmerw, //f
A MY
A
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Vor 75 Jahren, der 2. Weltkrieg und das unségliche
Leid vieler Menschen war noch in allen Képfen, tra-
fen sich 69 Teilnehmer mit Pfarrer Landgraf am
22.2.1948 und griindeten die Kolpingsfamilie
Koésching.

Mit verschiedenen Veranstaltungen wollen wir im
ganzen Jahr an unsere Griindung denken.

Den Auftakt bildet eine Feier am Mittwoch,
15.2.2023 mit Gedenken an unsere Verstorbenen
am Friedhof.
AnschlieBend wollen wir mit dem
Geschichtsverein mit ,historischen”
Bildern im Kolpingheim Riickschau
halten.

25.3.2023 Jubilaumsschafkopfturnier
22.4.2023 Mitgliederversammlung

15.7.2023 Samstag Nachm. Kindermusical &
Musikabend mit RAD GUMBO

16.7.2023 Sonntag Pfarrfest
incl. Kindermusical & Kolping Spielmobil

9.9.2023 Open Air Kino
2./3.12 2023 Kolpinggedenktag
5.12.2023 Nikolausaktion
26.12.2023 Jubilaumstheater




Liebe Frauen und
Manner der Kol-
pingsfamilie.

Als euer neuer Pra-
ses mochte ich
mich kurz vorstel-
len: Ich heiBe Anthony Chimaka,
komme aus Nigeria und bin in
Umuezeala Umuna in Nigeria ge-
boren. Dort ging ich zur Volks-
schule. Nach der Volksschule be-
suchte ich das Knabenseminar
(Gymnasium) St. Peter’s Seminary
Ihitte/Okigwe und nach dem Abi-
tur habe ich Philosophie und The-
ologie in der Hochschule (Priester-
seminar) Seat of Wisdom Major
Seminary Owerri studiert. 1997
wurde ich in Sacred Heart Parish
Umuna in Okigwe Dibdzese zum
Priester geweiht. Ich warin meiner

Liebe Mitglieder,

afrikanischen Heimat bis
2006 als Kaplan, Pfarrer und
Schuldirektor tatig. 2006 bin
ich nach Deutschland ge-
kommen und absolvierte
mein Promotionsstudium in
Christlicher  Gesellschafts-
lehre in Wirzburg. Bevor ich im
April 2013 meine Studien mit dem
Doktor der Theologie abschloss,
wirkte ich in der Kirchengemeinde
der Pfarreiengemeinschaft Luisen-
hohe im Sliden von Schweinfurtim
Bistum Wiirzburg.

Seit 2013 wirkte ich im Bistum Re-
gensburg als Pfarrvikar der Pfarrei-
engemeinschaft Siegenburg-Train-
Niederumelsdorf, - spater auch als
Pfarradministrator fiir die Ge-
meinden Rotz, Bernried und Hein-
richkirchen und schlielRlich von
2014 bis 2016 auch als Pfarrvikar

fir Nieder-
und Oberaichbach sowie
Worth an der Isar. Seit 2016 unter-
stitze ich die Pfarreiengemein-
schaft Kosching- Kasing- Bett-
brunn und WeiRendorf. Hinzu
helfe ich in der Pfarrei Mindelstet-
ten und Offendorf aus.
Meine erste Begegnung mit der
Kolpingsfamilie war in Nigeria. Da-
mals besuchten einige Vertreter
der Kolpingsfamilie Deutschland
Nigeria (Di6zese Umuabhia). Sie ka-
men, um die Werke des Griinders
Adolf Kolping in Nigeria zu verbrei-
ten. Es ist mir eine Ehre, nun Teil
dieser groRen und lebendigen Kol-
pingsfamilie in Kdsching zu sein
und sie vor allem als Prases zu un-
terstiitzen. Ich freue mich auf eine
gute Zusammenarbeit.
True Kolping!
Euer Préises Anthony Chimaka

wie in der letzten Jahreshauptversammlung vorgestellt, andern sich nach Beschluss des Kolpingwerkes der
Verbandsbeitrag und der Zustiftungsbeitrag ab 2023, die jeweils nach KoIn abgefiihrt werden. Ziel der neuen
Beitragsordnung nach dem Motto "Dein Betrag zahlt" ist, diese zu vereinfachen und Kinder, Jugendliche und
somit Familien zu entlasten. In unserer Mitgliederversammlung 2022 wurde daher beschlossen, ab 2023 den
jahrlichen Mitgliedsbetrag fiir die Kolpingsfamilie Kdsching entsprechend anzugleichen.

Dies bedeutet, Kinder sind beitragsfrei, Jugendliche werden von 32 € auf 20 € entlastet, Familien und Ehe-

paare zahlen zukinftig 60 €.

Der jahrliche Beitrag nach der neuen Beitragsstruktur wird erstmalig im Februar 2023 eingezogen.
Die Mandatsreferenz ist eure Mitgliedsnummer. Unsere Glaubiger-ID ist DE79Z7Z00000434950.

Bitte teilt uns Kontodnderungen rechtzeitig mit. Beitrage ab 2023

Das Formular (SEPA-Mandat) findet ihr auf un- Kinder von Mitgliedern bis 17 Jahre 0€
serer Homepage unter Downloads. S<PA’ - -
b Jugendliche 18 bis 26 Jahre 20,00 £
*
Danke fiir eure Unterstiitzung. Erwachsene als ab 27 Jahre 40,00 €
Euer Kassier Partner von Mitgliedern in hiuslicher Gemeinschaft 20,00 €
Foérdermitglieder 20,00 £
ﬂam \Sjc/m"éer/ Ehrenmitglieder 0€

I«
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Riickiblick

Midrz 2022

10 Erwachsene und 12 Kinder der
Kolpinggruppe Junge Familie wa-
ren bei der Aktrion Saubere Land-
schaft in Kdsching mit 7 weiteren
Kolpingern der Gruppe "Mitten-
drin" dabei. Sie hatten wie immer
das Gebiet zwischen Klausenka-
pelle/Pestkircherl-Dirrnhof.
Dieses Mal wurde nichts AuBerge-
wohnliches gefunden. Was aber
aufgefallen ist, dass nicht so viel
Miull gefunden wurde wie erwar-
tet, nachdem die Aktion Saubere
Landschaft die letzten Jahre aus-
gefallen ist. Nach der Aktion lief3en
sich die Helfer natiirlich wie immer
eine von der Marktgemeinde ge-
spendete Brotzeit im Kolpingheim
schmecken.

"4

Mqdirz 2022

Nachdem letztes Jahr das Stark-
bierfest mit der virtuellen Fasten-
predigt von Gerd Krassler nur in
Kleinstgruppen in den eigenen vier
Waianden stattfinden konnte, tra-
fen sich 2022 rund 25 ,Geimpfte-
Genesene-Resistente-Befallene-
Isolierte-Desinfizierte” wieder im
Kolpingheim.
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Wegen einiger in Quarantane be-
findlichen Gruppenmitgliedern
wurde die Veranstaltung auch per
Skype in die Wohnzimmer Uber-
tragen. Leider gab es technische
Tonprobleme, so dass die Zu-
schauer die Rede nicht komplett
verfolgen konnten.

Dennoch startete Gerd Krassler
voller Freude seine Fastenpredigt
mit den Coronaeinschrankungen
von Gesundheitsminister Lauter-
bach und dessen Warnungen. An-
schlieBend sinnierte er Uber das
,Gummibarchenfasten” und des-
sen moglichen Auswirkungen. In
seinem zweiten Abschnitt ging
Gerd auf die Beziehung eines Hof-
narrs und seines Herren mit den in
die Gegenwart verbundenen Ge-
gebenheiten ein.

Gekonnt (ibersetzte der Fasten-
prediger den bis dato unbekann-
ten Begriff ,,vulnerablen Gruppen”
ins Bayerische mit ,,zapferte Alte”.
Auch das Gendern war ein Thema
in seiner Predigt. Er (iberlegte laut,
was es fiir Effekte fir all die baye-
rischen Woérter und Marchen ha-
ben kénnte. Denn jeder kennt den
Begriff ,er wird gehanselt”.

Im Zuge der Gendergerechtigkeit
misse es dann auch ,sie wird ge-
gretelt” geben.

Anhand einer historischen Gege-
benheit aus dem Kirchenbau 1725
Uberlegte Krassler kritisch, wie
sich die Situation der Akutklinik in
Kosching weiterentwickeln kénne.
AuBerdem sinnierte Gerd in seiner
rund eineinhalbstlindigen Predigt
Uber das geplante, abgelehnte
Holzheizkraftwerk, Biberdamme,
Mantelflicker und die gerissenen
Leimbinder in der Dreifachturn-
halle in Zusammenhang mit dem
menschlichen SchweiR.

Und dann hat er noch liber das
Dings, ja ihr wisst schon, das Eine
und das Andere und das Dings, das
mir grad nicht mehr einféllt, ge-
sprochen. Ja, ja, das Starkbier hin-
terldsst eben auch seine Licken,
oder ist es schon beginnende De-
menz. Egal, man kann sich ja nicht
an alles erinnern. Prost!




Diozesanversammlung
Dieses Jahr konnte die Di6zesan-
versammlung nicht nur online,
sondern wurde im sogenannten
Hybrid-Modus, also teils online,
aber auch in Prasenz durchge-
fihrt.

Rund 35 Teilnehmer konnte Di6ze-
sanvorstand Martin Konig mit sei-
nem Vorstandsteam zu Hause an
den Bildschirmen und zirka 125 im
Saal des Kolpinghauses in Regens-
burg begrilRen.

Fir die Kolpingsfamilie Kosching
waren der Ehrenvorsitzende Franz
Heckl, der Vorsitzende Georg Alt-
mann und Schriftfihrerin Ger-
traud Lechner angereist. Neben
Berichten verschiedener Gruppen
und Geschaftseinheiten stand eine
Satzungsanderung auf dem Pro-
gramm. Nach der Versammlung
wurde zum Abschluss ein Gottes-
dienst in der Niedermiinsterkirche
mit  Didzesanprases gefeiert.
Nahere Infos gibt es auf der Home-
page des Di6zesanverbandes.

Mitgliederversammlung
April 2022

Der Vorsitzende Georg Altmann
konnte unter den 44 Teilnehmern
auch das Kolpingmitglied Blrger-
meister Ralf Sitzmann, Prases Dr.
Peter Stier und den Ehrenvorsit-
zenden Franz Heckl begriRen.
Prases Kaplan Dr. Peter Stier
spricht zum Thema ,,Wir Deutsche
sind  Neidweltmeister”.  Dazu
nahm er das Gleichnis vom Barm-
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Kolpingsfamilie
Kosching eV.

32. Schafkopfturnier

April 2022

Nach zwei Jahren Abstinenz
konnte endlich wieder ein Schaf-
kopfturnier abgehalten werden.
Die Organisatoren Andreas und
Thomas waren freudig tGberrascht,
dass sie 36 Schafkopffreunde im
Kolpingheim begriiRen konnten.
An 9 Tischen wurden nach der
Auslosung voller Begeisterung mit
der Kurzen gespielt.

Zum ersten Mal waren bei dieser
bisherigen Mannerveranstaltung
auch vier Frauen am
Start.

Beim Einsatz von nur
8.- € (inkl. Leberkdssem-
mel zur Pause) hatten
die Mitspieler wieder
jede Menge SpaR. Was
unter anderem daran
lag, dass es um das Spiel
ging, kein "Bares" gab,
sondern "nur" hochwer-
tige Sachpreise, die den
lokalen Kolpingcharak-
ter unterstrichen.

Sieger wurde

heuer Sepp Schmidt
mit +109 Punkten.
Ein herzlicher Dank geht an die Or-
ganisatoren Andreas Deindl &
Thomas Liepold, die das Turnier
souveran begleiteten und die
Preise organisierten. Sowie Franz
und Mane fir die Auswertung. Fir
die Verpflegung sorgte heuer Lisa
Bachmaier mit genlgend Leber-
kas. Danke auch an Christine, die
als Wirtin fir die reibungslose flls-
sige Versorgung sorgte.

herzigen Vater aus der Sicht des al-
teren Sohnes und dessen Neid zu
Hilfe.

Er zeigte auf, dass ca. 50% der
Deutschen ein negatives Bild von
wohlhabenden Mitblirgern haben.

Aber so fragte er, was nitzt mir
der Neid? Als Fazit bleibt: Neid
vergiftet das gesellschaftliche Le-
ben, man wird selbst ungliicklich
und unzufrieden.
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https://kolping-regensburg.de/

In seiner Einlei-
tung zeigte sich Georg Alt-
mann sehr erfreut, dass die
Versammlung wieder ohne
grofRere Coronaauflagen statt-
finden konnte. Schriftfihrerin
Gertraud Lechner las, wie es
die Satzung vorschreibt, das
Protokoll von der letzten Mitglie-
derversammlung 2021 vor, das
ohne Beanstandung von der Ver-
sammlung genehmigt wurde.
Einen soliden Kassenstand konnte
Kassier Hans Schoberl in seinem
Kassenbericht, trotz der fehlenden
Theatereinnahmen und Mehraus-
gaben fir die Renovierung des Kol-
pingheimes vorlegen.

Prazise berichtete Kassenrevisor
Roland Fritsch, dass die Kasse von
ihm und Heinz Liepold gepruft
wurde. Dabei wurden die Ausga-
ben nicht nur auf Belege gepriift,
sondern auch ob sie satzungsge-
maRk verwendet wurden. Es konn-
ten keine UnregelmaRigkeiten
festgestellt werden. Die Vorstand-
schaft wurde nach Antrag der Re-
visoren entlastet.

Nach Bekanntgabe der stabilen
Mitgliederzahl konnte auf das Ge-
bet fir die verstorbenen Mitglie-
der seit der letzten Versammlung
verzichtet werden, da es im Be-
richtsjahr keine Toten zu beklagen
gab. Stattdessen betete die Ver-
sammlung mit Prdses Peter Stier
ein Friedensgebet fiir die Ukraine
vom ehemaligen Bundesprases
Weihbischof Josef Holtkotte nach
den  Worten  Adolph Kol-
pings:“..ohne Gott kein Friede
und kein Glick!“ Dass es trotz den
Coronaauflagen moglich war aktiv
zu sein wurde deutlich, als Alt-
mann in seiner kurzweiligen Bil-
derprasentation die Aktivitaten
des letzten Jahres aufzeigte.
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Er hob besonders die Nikolausak-
tion unter Coronabedingungen,
Uberwiegend im Freien und den
Kolping Gedenktag im Dezember
hervor.

Daneben bedankte er sich bei Al-
len fir die Teilnahme bei den ver-
schiedenen Gebetsangeboten
durch die Kolpingsfamilie, wie die
Anbetung in der Kirche, das Oku-
menische Friedensgebet und den
gemeinsamen Kreuzweg mit der
KAB.

Natlrlich waren die Kolpingmit-
glieder auch im gesellschaftlichen
Leben aktiv. Hervorzuheben sind
die Aktion Saubere Landschaft mit
den Gruppen ,Junge Familie” und
,Mittendrin“, das Starkbierfest
mit Fastenredner Gerd Krassler in
Hybrid-Veranstaltung und das
Schafkopfturnier mit 36 Teilneh-
mern, dabei waren erstmals
Frauen dabei. Flr die Schuhsam-
melaktion ,Shuuz” bekam die Kol-
pingsfamilie eine Urkunde uber
129 kg  gesammelte
Schuhe.

Nach einer kurzen Pause
ging es zu einem der wich-
tigsten Punkte der Ver-
sammlung: die Beitragsan-
passung. Bei der Bundes-
versammlung des Kolping-
werkes Deutschland
wurde eine neue und vereinfachte
Beitragsordnung beschlossen.
Diese sieht unter anderem einen
reduzierten Beitrag fur Mitglieder
bis einschliellich 26 Jahren und ei-
nen Sozialbeitrag fiir wirtschaftlich
bedirftige Mitglieder ab 2023 vor.

Dies und eine Anpassung
des Ortsbeitrages musste
auch in der Koéschinger
Versammlung beschlos-
sen werden. Mit einer de-
taillierten Darstellung
konnte der Vorsitzende
die Anwesenden Mitglie-
der tiber die Anderungen
informieren, so dass diese einstim-
mig daflir stimmten. Auf eine not-
wendige Satzungsdanderung im
nachsten Jahr wurde die Ver-
sammlung hingewiesen.

Unter dem Punkt Verschiedenes
lobte Blrgermeister Ralf Sitzmann
die vielfdltigen Veranstaltungen
der Kolpingsfamilie im Markt
Kosching und erklarte jederzeit ein
offenes Ohr fir die Belange der
Kolpingsfamilie und deren Mitglie-
der zu haben.

Silvia Schmidt informierte kurz
Uber die Situation der Flichtlinge
aus der Ukraine in Kdsching. Der
Vorsitzende fligte an, dass 300€
aus der Kolpingkasse an Kolping
International fir die Flichtlings-
hilfe weitergeleitet wurde, und
animierte die Anwesenden am
Schluss der Veranstaltung eine pri-
vate Spende zu leisten, die dann
an die Tafel Kosching weitergelei-
tet wurde. Dies lief3en sich die Kol-
pinger nicht zweimal sagen und

warfen 375€ in die Spendenbox.
Nach dem Ausblick auf die nachs-
ten Aktionen wurde die Versamm-
lung nach zwei Stunden mit dem
Verbandslied und einem kraftigen
»Treu Kolping” vom Vorsitzenden
beendet.



Bezirkskreuzweg

April 2022

Rund 75 Kolpingsfrauen und -
Manner konnten nach zwei Jahren
Coronapause wieder gemeinsam
den Kreuzweg beten. Die Kolpings-
familie Altmannstein richtete ihn
im  Namen
des Bezirkes
Kelheim aus.
Mit 15 Teil-
nehmern
war die Kol-
pingsfamilie -
Kosching sehr gut vertreten.
AnschlieBend gab es ein gemitli-
ches Beisammensein im Gasthof
Neumayer in Altmannstein.

p

Dsterwanderung
April 2022

Rund 75 Kinder und Er-
wachsene hofften am
Ostermontag bei einem
Spaziergang durch den
Kdschinger Forst eventu-
ell den Osterhasen zu be-
gegnen. Tatsachlich
tauchte er nach einigen
Kilometern auf und hatte
sogar fiir die rund 30 Kin-
der kleine SiRigkeiten
und Strallenmalkreiden
dabei.

Die Eltern hielten natirlich das
Treffen mit ihren Handys fir das
Fotoalbum fest. AnschlieRend ging
es zum Kinderspielplatz nach
Demling um sich nach der Wande-
rung wieder ordentlich zu starken.
Unser Kolpingschnuffi wachte da-
riber, dass das mitgebrachte Bier

unter den Erwachsenen gerecht

verteilt

T
wurde. 4 \& -

Kolpingsfamilie
Kosching eV.
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HIMMEL 4.0
Diesen Titel gab der Referent, den Erkenntnissen des
Wirtschaftswissenschaftler  und  russischen  Wirtschaftsforschers
Zukunftsforscher Erik Handeler Nikolai Kondratieffs.

seinem Vortrag.

Die rund 25 interessier-
ten Frauen und Manner,
die in den Ko&schinger
Pfarrsaal kamen, wuss-
ten nicht genau was sie
erwartet. Dies machte
den Vortrag allerdings
umso interessanter. Auf
verstandliche Weise pra-
sentierte Herr Handeler
die heute relevanten
Elemente der langen
Wirtschaftswellen nach

Weltenburg

Herrliches Wetter hatten die Kinder und Erwachsenen der

Gruppe Junge Familien bei ihrem Ausflug nach Welten-
burg. Knapp 50 groRRe und kleine Menschen konnten die
Organisatoren Stephanie Wagenhuber und Julia Liebhard
auf dem Ausflugsschiff begriRen. Bei Wandern, Lachen,
Spielen, Ratschen und Donauschwimmen kam keiner zu
kurz.
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an die Tafel

April 2022

Waren im Wert von 375€ konnte
an die Tafel Kosching libergeben
werden. Der Betrag kam von den
Besuchern der Mitgliederver-

sammlung. Mit den 300€ aus der
Kolpingkasse an die Ukrainehilfe
von Kolping International nicht nur
eine schone Geste, sondern konk-
ret Hilfe vor Ort.

vF /

Uber ein volles Kolpingheim konn-
ten sich Judith und Roland Igl an
ihrem Vortrag am 10. Mai freuen.
Mit eindrucksvollen Bildern nah-
men sie die rund 50 Besucher mit
auf eine faszinierende Reise nach
Argentinien und Rio de Janeiro.
Mit interessanten Hintergrundin-
formationen schilderten sie ihre
Erlebnisse gekonnt, so dass es den
Zuschauern nie langweilig wurde
und sie sich schon auf den nachs-
ten Vortrag freuen.

Enladung |
rum Yeortragy

Relend igl
Cher
Argeatinlon

DITNSTAG
10052022
1930 Uhr B
Kotpinghelm
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Kanufahren Altmihltal
Juli 2022
Nachdem die Gruppe Mittendrin
vor einigen Jahren bereits eine Ka-
nutour durchgefiihrt hatte, woll-
ten sie sich heuer auf eine etwas
langere Etappe einlassen.

Sie entschieden sich fiir die Tages-
tour Treuchtlingen bis
Solnhofen, einer Pad-
delstrecke von 16km
und prognostizierter
Wasserzeit von min-
destens 7h.

In  Treuchtlingen er-
hielten sie ihre Boote und eine
kurze Einweisung. Coronabedingt
bekamen sie leider nur 4 Bootsbe-
satzungen zusammen, so dass 2
Jugendboote und zwei Crews mit
reiferen Semestern die Strecke an-
traten.

Der erste Abschnitt fiihrte sie von
Treuchtlingen nach Pappenheim.
Weiter ging es bis zum Wehr in
Zimmern und dann auf die
Schlussetappe nach Solnhofen.
Die Altmdihl ist im besagten Be-
reich wahrlich kein Wildwasser,
meist platschert sie beschaulich
und schlangelt sich in sanften Kur-
ven dahin, ganze Abschnitte unter
alten Baumen entlang, mal brei-
ter, mal schmaler, mal tiefer und
auch mal flacher mit Sandbanken
oder Steinbrocken. Kurzum, die
AltmUhl verdanderte hinter jeder
Biegung ihr Gesicht.

Im Uferbereich bliihten Seerosen
und Wasserlilien, dicke Fi-
sche sprangen nach Was-
serinsekten, Entenmuttis
brachten lhren Kiiken das
Schwimmen bei und un-
zahlige Libellenarten
schwirrten Uber der Was-
seroberflache.

In Pappenheim gingen die
Kanufahrer das erste Mal
von Bord und enterten die
Altstadt unterhalb der

Burganlage. In einem liebevoll res-
taurierten Café lieBen sie sich Kaf-
fee und Kuchen schmecken.
Derart gestarkt ging es weiter bis
Zimmern zum nachsten Wehr und
Ausstieg. In Zimmern war der
Wasserstand arg niedrig und man
konnte den Beladungs-
unterschied der Ju-
¥ gendboote und der Er-
wachsenenboote

deutlich am Kratzge-
rausch hoéren.

B 44 Gegen den niedrigen
Wasserstand an einigen wenigen
Stellen half philosophischer Tief-
gang. Mit flotten Spriichen, neues-
ten Wortkreationen und bestge-
launt erreichten sie das Wehr in
Solnhofen. Gliicklich und zufrie-
den, aber sichtlich erschopft, ga-
ben die , Kapitdne und Steuerman-
ner und -frauen ihre Boote zurtick.
Bei einer leichten Windbrise
meinte es die Sonne gut mit den
Paddelklinstlern und half beim
Trocknen von Gekenterten. Wohl
denn, wir brauchten heuer den So-
lar-Fon nicht.

Beim Mihlenwirt am Camping-
platz Solnhofen starkten sie sich
bei einer gemeinsamen Brotzeit,
bevor sie zueinander ADE sagten.
Anstrengend, aber superschon

war es, so freuen sich die Grup-
penmitglieder sich auf den nachs-
Stephan Herold

ten Treff.




Kolping-Tagesausflug
zum Spitzingsee

Juli 2022

Pinktlich um 7:00 Uhr friih am
Feuerhaus machten sich die 42
Kolpinger auf in die Region am
Spitzingsee.

Drei junge Ministranten waren be-
reit mit unserem Prases Peter Stier
die festliche ,Bergmesse” im Tal
zu feiern. Die -
kraftigen Ge-
sangsstimmen

der Kolpings-
frauen und -
manner mach-
ten die Messe zu
einem guten
Auftakt fir den gemeinsamen Aus-
flugstag. Je nach korperlicher Ver-
fassung bildeten sich anschlieRend
kleine Gruppen die verschiedene
Touren angingen.

| Ry

Bei 8,2 Grad und schlechter Sicht
in der Hohe, kehrten die meisten
erst einmal ein und gingen dann
verschiedene Wege. Einige bestie-
gen den RolRkopf mit 1580m und
wanderten dann talwarts. Plinkt-
lich konnte der Bus um 17:00 Uhr
wieder nach Hause starten. Mide,
aber zufrieden kamen sie kurz
nach 19:00 Uhr wieder am Feuer-
wehrplatz an. Der Dank fir diesen
gelungen Ausflug ging vor allem an
Angelika und Franz Heckl, die
diese gelungene Reise sehr gut
vorbereitet hatten.

Kelmg

Kolpingsfamilie
Kosching eV.

Kolping beim Pfarrfest

Juli 2022 »
Endlich  wieder
Pfarrfest - unge-
wohnt, aber in
gewohnter Um-
gebung

Obwohl das Pfarr-
fest endlich wie-
der stattfinden
konnte, kamen zu
Beginn nicht besonders viele Besu-
cher. Selbst der Festgottesdienst
mit Zelebrant Kaplan Dr. Peter
Stier war nur sparlich besucht. In
seiner Predigt ging der Geistliche
auf das Sonntagsevangelium um
das Schwesternpaar Marta und
Maria ein. Dabei scheint Marta ak-
tiv, Maria anscheinend nicht. Letz-
ten Endes haben sowohl Marta
und Maria auf das Wort Jesu ge-
hort — jede eben auf ihre Weise.
Am Ende des Gottesdienstes of-
fenbarte Kaplan Stier, dass er
Uberraschend ab 1. September
nach Rom abberufen wird. Leider
wird es fir ihn keinen Ersatz ge-
ben. Daher sind ab September nur
noch zwei Priester in der Pfarrei-
engemeinschaft tatig.

Trotz dieser traurigen Nachricht
wurden anschlieRend alle zum ge-
meinsamen Feiern um die Pfarrkir-
che eingeladen. Die Kolpingsfami-
lie und die Landjugend sorgten da-
fur, dass bei
dem warmen
und sonnigen
Wetter ausrei-
chend Ge-
tranke ausge-
schenkt wer-
den konnten.
Eine  beson-
dere  Attrak-
tion war der
Lebendkicker,
den die

Kolpingsfamiglrie
- fir die groRen
& und kleinen Be-

sucher  aufge-
baut hatte.
Manch einer
kam dadurch

nicht nur durch
die  sommerli-
chen Temperaturen ins Schwitzen,
sondern auch durch intensive Ki-
ckerspiele.

Kaplan Peter Stier musste wah-
rend des Tages vielen Menschen
seinen Weggang erklaren und
Pfarrvikar Anthony Chimaka lud
alle zu seinem Priesterjubilaum
ein. Auf ein paar interessante Ge-
sprache kam auch Pfarrer Heinrich
von der evangelischen Schwester-
kirche vorbei.

Auch wenn es anfanglich an Besu-
chern mangelte, konnten wahrend
des Tages mehrere hundert Perso-
nen begrifllit werden. Am Ende
war es fir alle ein schénes Fest. Zu
seinem ersten und letzten Pfarr-
fest in Kosching aulerte sich der
scheidende Kaplan Dr. Peter Stier
voll des Lobes und Anerkennung.
Nach den Aufraumarbeiten been-
dete ein gemeinsamer Ab-

schlusstrunk der fleiBigen Helfer
das Pfarrfest 2022.
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Sommergottesdienst

Juli 2022

Es war nicht vorauszusehen, aber
die Kolpingsfamilie hat sich einen
der heilBesten Tage fir ihren dies-
jahrigen traditionellen Sommer-

gottesdienst ausgesucht.

Aufgrund von ,brutalen” Tempe-
raturen bis zu 37 Grad entschlos-
sen sich die Verantwortlichen den
Gottesdienst in der wesentlich
kiihleren katholischen Pfarrkirche
abzuhalten.

Die KoLan-Gruppe, die den Gottes-
dienst musikalisch umrahmte und
die rund 50 Gottesdienstbesu-
cher/-innen dankten es der Vor-
standschaft.

Prases Kaplan Peter Stier ging in
seiner Predigt auf die Heilige des
Tages, Margarete Martyrin zu An-
tiochia ein.

J

-
Kolping
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Das anschlielRende Grillfest konnte
endlich wieder ohne Corona-Be-
schrankungen stattfinden und die
dann 70 Besucher/-innen freuten
sich bei noch warmen, aber nun
angenehmen Temperaturen im
Schatten des Pfarrhauses. Auch
wenn es nicht geplant war, stellte
die Verabschiedung unseres Pra-
ses Dr. Peter Stier
den Hauptgrund
Wi flr die Feier dar.
= Der Vorsitzende
- Georg  Altmann
. bedankte sich im
Namen des Prasi-
diums traurig,
aber in humoriger
Form beim Prases
fiir sein Wirken.
Zur Erinnerung an die Zeit in
Kosching Uberreichte Altmann
verschiedene Andenken, darunter
Spielkarten, einen Kolping-Schirm,
das Segensbichlein der Kolpings-
familie und wenn das Heimweh zu
groR wird, ein Dunkles Bier.
Zum Abschluss entlieR der Vorsit-
zende den Prases mit einem Zitat
von Adolph Kolping: ,,Man kann in
jedem Stande und in jedem Orte
sehr viel Gutes tun, wenn man
nur Augen und Ohren auftun will
und was die Hauptsache ist, ein
Herz dafiir hat.” Dass der Kol-
pingsfamilie die Gemeinschaft
wichtig ist, merkte man, dass sie
Ukrainische Fliichtlinge einlud.
Diese nahmen die
Einladung dan-
kend an, und bei
guten Gespra-
chen endete das
Fest zu spater
nachtlicher
Stunde.

enfrohe Pferd-
chen gz J" ppierten beim
Eﬁllﬁlm (8)P258
Am 04. August kamen 15 Kinder
bei hochsommerlichen Tempera-
turen zum Pferdebasteln und
Ritterturnier der Kolpingsfamilie.
Die dabei 4
selbst gebas-
telten
,Schwimmnu-
delpferde”
konnten ihre
stolzen ,Re-
genbogenrei-
ter” anschlie-
Rend sicher
durch die Sta-
tionen tragen.
Beim Rundkurs mit Wassergraben,
Hindernisse, Drachenfiittern und
Pferdetranke konnten die Kinder
ihr Geschick unter Beweis stellen.
Nach dem Turnier bekamen alle
Gewinner ein Siegerabzeichen.
Zum Schluss erfrischte bei grofSer
Hitze ein Eis die Ritter und Ritter-

15 farb

i fraulein. Eltern
t und Kin-
@ v der verlie-

\ e fie

L 4

glanzenden Augen
und einem Lacheln im Gesicht das
Geldande und das erworbene
,Schwimmnudelpferd” trug die
Kinder bis nach Hause.




Wochenendausflug der
Gruppe Mittendrin

Am Freitagvormittag, den 9.9.22
starteten sie ihren Kurztrip in klei-
ner Runde nach Wirzburg. Bei ei-
nem Teil der Gruppe stand der Be-
such der Wiirzburger Residenz auf
dem Programm, ein anderer Teil
machte sich auf den Weg zur Fes-
tung und der Rest ging den Nach-
mittag etwas entspannter an und
gonnte sich ein Shoppingerlebnis.
Danach trafen sie sich zum ge-
meinsamen Abendessen in der In-
nenstadt, da an diesem Wochen-
ende das ,Straenmusikevent”
stattfand.

Der Samstagvormittag stand wie-
der zur freien Verfligung. Bei einer
Stadtfihrung erfuhren sie einen
aufschlussreichen Einblick in die
Geschichte von Wirzburg. Den
Rest des Nachmittages verbrach-
ten sie mit dem obligatorischen
,Brickenschoppen”. Das anschlie-
Rende Abendessen beim Spanier
war sehr lustig. Der Terrassenplatz
war namlich nicht ganz ,regen-
fest” (Tische ricken und mit Re-
genschirm am Platz).

Am Sonntag friihstickten sie in al-
ler Ruhe und machten sich dann
auf den Rickweg. Manche besuch-
ten noch die Wirzburger Residenz
und ein nahegelegenes Weingut.

Valaino
H\OL%_} Ll )“l

Kolpingsfamilie
Kosching eV.

Integration

Im September fand
deutschlandweit die
interkulturelle
statt.

Die Kolpingsfamilie beteiligte sich
am Dienstag, 27. September 2022
mit zwei Filmen im Pfarrsaal.
Gerne hatten wir den interessan-
ten Film ,Soul Boy“ von Tom Tyk-
wer den Jugendlichen gezeigt.
Aber anscheinend hatten sie nicht
die Moglichkeit das Angebot anzu-
nehmen.

rauschend,

war der Besuch der Er-
wachsenen beim Filmklassi-

ker "Angst essen Seele auf" von
Rainer Werner Fassbinder. Nur
rund 15 Personen sahen sich den
beeindruckenden Kinofilm an.
Durch Zuschiisse von Marktge-
meinde, Landkreis und der Kol-
pingsfamilie war es moglich auf
den Eintritt zu verzichten.
Wir werden uns flir nachstes Jahr
Gedanken machen, ob und wenn
welches Programm wir 2023 im
Rahmen der interkulturellen Wo-

Etwas besser, aber auch nicht be- che anbieten werden.

Kartoffelfest der Jungen Familien

Am 08. Oktober fand erstmals ein
Kartoffelfest statt. Vom Schulsport- &
platz aus marschierten 16 Familien &
zur Familie Liebhard nach Desching &
die freundlicherweise einen Platz
zum Feiern zur Verfigung gestellt . U ‘
hatte. L - e
Dort angekommen lieBen es sich die Papas nicht nehmen, gleich das
extra besorgte Kartoffelfest-Fassbier anzuzapfen. AnschlieRend konnte
das Fest aber richtig starten. Gebannt lauschten die Kinder der Erzah-
lung des "Kartoffelkdnigs", sehr schon vorgetragen von den Schulkin-
dern Isabell und Kilian.

Inzwischen hungrig geworden, lieen sich dann alle die vorbereitete
Kartoffelsuppe schmecken. Mit Folienkartoffeln und Stockbrot am
Feuer kam dann auch richtig gemitliche Herbststimmung auf. Kinder
wie Erwachsene beteiligten sich gleichermalien fleiBig beim Kartoffel-
druck fur ein "Kolping- Banner". Ein schones Gemeinschaftsprojekt.
Da die Kinder spater vom Feiern noch nicht genug hatten, wetteiferten
sie noch beim Kartoffel- Sackhiipfen und beim "Kartoffellauf".

Ein fir alle Beteiligten gelungener Herbsttag ging zu Ende.




',,Ba efiz-Weinfest” fiir
Gambia Hilfsprojekte

Oktober2022

Einen interessanten und frohli-

chen Abend mit ernstem Hinter-
grund erlebten die rund 50 Besu-
cher die ins Kolpingheim nach
Késching zum ,Benefiz-Weinfest”
der Kolpingsfamilie kamen.

Der Vorsitzende Georg Altmann
begriiRte Heinz Bormann, den CEO
der Dresden-Banjul-Organisa-

tion (DBO), und Bernd Miihlhdu-
ser vom Weingut Mihlhduser aus
der Pfalz.

Heinz Bor-
mann pra-
sentierte
seine ,Non
Governmen-

tal Organisation”

(NGO), welche verschiedene Hilfs-
projekte in Banjul und Umgebung
tragt. Er berichtete kurz und mit

Gruppe Jungsenioren

Der Mensch macht durch seine Lebensweise
das Uberleben von Insekten immer schwerer.
—fur Wild-

Eine Nisthilfe ist das Insektenhotel
bienen, Ohrwiirmer, Kafer und Co.

Die Gruppe Jungsenioren traf sich deshalb bei &
Fred Amann im November zu ihren monatli-
chen Gruppenstunde. Mit viel Geschick und
unter der fachmannischen Anleitung des
Schreinermeisters Fred bastelten sie Insek-

tenhotels und Vogelhauschen.
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beeindruckenden Bildern liber die
Projekte und Geldverwendung der
DBO-NGO in Gambia. Zum Umfang
der NGO gehoéren neben Bildung,
Ausbildung und Arbeit die Ge-
sundheitsfiirsorge und lebens-
praktische Aufklarung.
Aullerdem sind sie im
Umweltschutz und 6ko-
logischer Landbau tatig.
Abgerundet werden die
Aktivitaten durch eine
organsierte Armenspei-
sung. Das Ziel ist es,
eine gesicherte Lebens-
grundlage der Men-
schen in ihrem eigenen
Land zu bekommen.
Unterstiitzt wurde Bormann im
Vortrag und auch vor Ort in Gam-
bia vom Kdschinger Peter Rosen-
kranz.

Begleitet wurde die Spendenak-
tion mit typisch bayerischer Gast-
lichkeit, dieses Mal allerdings auf

.' b ‘nﬂ

der Grundlage
des "Pfalzer
Gerichtes"

schlechthin -
"Saumagen mit |
Kraut". AuBer- &%-

|
ol
dem wurden verschiedene
Weinsorten vom Weingut

Muihlhduser,  hochstper-
sonlich vom Winzer Bernd
Mihlhduser aus Nieder-
horbach gereicht.
Die bayerische Kompo-
nente an diesem Abend
Ubernahmen Anita Danner
~ | und Barbara Fuchs mit
- selbstgedichteten G’stan-
zeln und anderen Musik-
stiicken. Der Zweck, einen ansehn-
lichen Betrag fiir diese Hilfspro-
jekte zu sammeln, ging voll auf.

Knausrig waren die Frauen und
Maéanner der Kolpingsfamilie so-
wieso noch nie, aber mit einer
Spende von sage und schreibe
1.600, - € haben sie sich Ubertrof-
fen. Einen herzlichen DANK von
den Freunden der DBO Gambia.

=
OllGANl SATION (DBO)
NGO A 119




pesucn

N der ivilncnner

November 2022

Um die Brauche und Traditionen
des judischen Glaubens naher
kennen zu lernen, machten sich
am 6. November auf Initiative der
Kolpinggruppe ,Mittendrin“ 24
Koschinger Frauen und Manner
mit dem Regionalzug auf den Weg
nach Minchen ins Jidische Zent-
rum am Sankt-Jakobs-Platz.

Erstes Ziel war
das 2007 eroff-
nete  Jldische
Museum der
Landeshaupt-
stadt, inklusive
eines Museums-
buchladens und
eines Cafés.

Im Unterge-
schoss ver-
schaffte sich die
Gruppe in der Dauerausstellung
,Stimmen-Orte-Zeiten” einen ers-
ten Uberblick zur Geschichte

Griindungsmitglied

J
i IIILEY

YWid20

feiert Jubilaum

Zu seinem 90. Geburtstag konnte
unser Grindungsmitglied Martin
Deindl viele Gaste begriiRen. Auf
seine bekannte humorvolle Art
freute er sich auf unseren Prases
Dr. Anthony Chimaka und den
Vorstand Georg Altmann.

Gerne erinnerte er sich an den
Grindungstag der Kolpingsfami-
lie am 25. Februar 1948, wo er
mit weiteren 68 Kdschingern zur
ersten Sitzung zusammenkam.

und Gegenwart der aktuell mit
rund 10.000 Mitgliedern zweit-
groRten  judischen  Gemeinde
Deutschlands.
Das Hauptportal der Synagoge
verweist mit den ersten zehn
Buchstaben des hebraischen Al-
phabets auf die Zehn Gebote.
Nach einer ausgiebigen Mittags-
pause und gemitlichem Beisam-
mensein traf man sich im Jidi-
schen Gemeindezentrum
erstmal zur obligatori-
schen  Sicherheitskon-
trolle und zum Empfang
= fur die Fihrung. Uber
den 32 Meter langen
| ,Gang der Erinnerung”
zum Gedenken an die
von den Nationalsozialis-
| ten ermordeten judi-
. schen Bevélkerung ging
es unterirdisch in den Ge-
betsraum der modernen Syna-
goge. Nachdem alle Manner und
Jungen eine mitgebrachte Kopfbe-

deckung aufgesetzt oder sich
eine Kippah ausgeliehen hatten,
konnte die Flihrung beginnen.

Fir die Israelitische Kultusge-
meinde erklarte Frau Eva Haller
routiniert, humorvoll und sehr an-
schaulich den Ablauf eines judi-
schen Gottesdienstes, die dabei
verwendeten rituellen Objekte so-
wie die auRergewdhnliche Archi-
tektur des Gebaudes.

Die Auflenwande der Synagoge
bestehen aus schwabischen Kalk-
platten und erinnern an die Stein-
guader der Klagemauer in Jerusa-
lem, wahrend der Gebetsraum mit
libanesischem Zedernholz und hel-
lem Jerusalemer Kalkstein verklei-
det ist. Die aus verschachtelten
Davidssternen bestehende Glas-
dachkonstruktion symbolisiert das
Zelt Jakobs in der Wiiste von Sinai,
taucht den Innenraum tagsuber in
ein warmes Licht und gab der Sy-
nagoge auch ihren hebrdischen
Namen —,,Ohel Jakob*“.

Zum Abschluss der Fiihrung gab es Gelegenheit fir ein Gruppenbild
vor dem Thora-Schrein.

Martin Guth
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Theater ,,In den Himmel wollen sie alle”
26. & 30.12.2022 und 6.1.2023

15.2.2023 Jubildaumsauftakt mit Gedenken
an unsere Verstorbenen
AnschlieBend Riickblick im Kolpingheim

mit dem Geschichtsverein

19. Marz 2023 Kreuzweg gemeinsam mit der KAB
25. Marz 2023 Jubildumsschafkopfturnier

02. April 2023 Bezirkskreuzweg

18. April 2023 Kess erziehen Kurs

22. April 2023 Mitgliederversammlung

15. Juli 2023 Samstag Nachm. Kindermusical &
Musikabend mit RAD GUMBO

16. Juli 2023 Sonntag Pfarrfest

inkl. Kindermusical & Kolping Spielmobil

Juli 2023 Tagesausflug

Juli 2023 Sommergottesdienst im Pfarrgarten
9. September 2023 Open Air Kino

2./3. Dezember 2023 Kolpinggedenktag

5. Dezember 2023 Nikolausaktion

26. Dezember 2023 Jubilaumstheater

Januar 2023 Wanderung
zum Mayerwirt nach Demling

Februar 2023 Spieleabend

Marz 2023 Kegeln

22. April 2023 Mitgliederversammlung
Mai 2023 Minigolf

September 2023 Radtour
zum Apfelfest nach Kasing

Oktober 2023 Wanderung
November 2023 Besuch eines Jidischen Friedhofs
Dezember 2023 Weihnachtsfeier im Kolpingheim

Die genauen Termine werden rechtzeitig
bekanntgegeben.

Anderungen und Erginzungen unter
www.kolping-kdsching.de

05.12.2022 Nikolausaktion mit anschlieBendem
Treffen im Heim. Beginn 20:30 Uhr.

20.12.2022 Weihnachtsfeier um 20:00 Uhr im
Heim. Den besinnlichen Teil gestaltet unser Herr
Prases

28.12. oder 29.12. 2022 Wanderung (Abmarsch
13:30 Uhr beim Anton) nach Appertshofen

27.01.2023 (Freitag) Kesselfleischessen im
Kolpingheim. Beginn 17:00 Uhr

15.02.2023 Mittwoch. Auftaktveranstaltung
75 Jahre Kolpingsfamilie Kosching.
28.02.2023 Vortrag mit Bildern von Roland Igl
Uber seine Reise nach Peru.

15.03.2023 — 18.03.2023 Skifreizeit in Ratschings.
Anmeldung nur bei Marion Schéberl Tel. 3701.
25.03.2023 Schafkopfturnier im Kolpingheim.
28.03.2023 Starkbierfest im Heim mit Fastenpre-
diger Gerd Krassler.

22.04.2023 Mitgliederversammlung

23.04.2023 (Sonntag) Wir besuchen das ,Haus
der Bayerischen Geschichte” in Regensburg, an-
schlielend Mittagessen im Museum. Am Nach-
mittag gegen 14:00 Uhr treffen wir uns mit unse-
rem ehemaligen Prases, Pfarrer Stefan Wissel.

15. Januar 2023 Winterwanderung W
und/oder Schlittenfahren ‘

04. Februar 2023 Faschingsparty %

26. Mérz 2023 Museumsbesuch
(Kindermuseum o. &.)

10. April 2023 Osterwanderung

18. April 2023 Kess erziehen Kurs

22. April 2023 Mitgliederversammlung
7. Mai 2023 Tagesausflug

18. Juni oder 23. Juli 2023 Tagesausflug


https://www.kolping-kösching.de/
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Elternkurs

fiir Miitter und Vater von
Kindern im Alter

von 3 bis 11 Jahren

Kess erzienen

Die Kolpingsfamilie Kdsching bie-
tet 2023 einen Kess-Kurs fur Eltern
in  Zusammenarbeit mit dem
KEBW - Kolping Erwachsenen Bil-

Geschenke mit Mehrwert

Sie suchen ein Geschenk und mdchten gleichzeitig etwas Gutes
tun? Wie ware es mit einem Huhn, einem Schwein oder einer
Ziege? Mit Zugang zu Wasser oder einer Ausbildung? Mit solch ei-
nem Geschenk machen Sie gleich zwei Menschen gliicklich:
Der/die Beschenkte freut sich Uber ein Geschenk das Gutes be-
wirkt. Und irgendwo auf der Welt bekommt ein Mensch genau

dungswerk Regensburg an.

Die Altersgruppe der Kinder ist
3-12 Jahre.

Der Kurs findet an 5 Abenden je-
weils dienstags im Kolpingheim in
K&sching, von 19.30 Uhr bis 22.00
Uhr statt und dauert rund 2,5
Stunden.

Die Kosten sind je Kurs

50,- € pro Einzelperson

60,- € pro Paar

(Fir Kolpingmitglieder der KF-
Kdsching gibt es einen Zuschuss in Sl e S
Hohe von 10,- €!) 00006 00000 00006
Der Kurs Jahre beginnt am Diens-
tag, 18. April 2023. Weitere Ter-
mine sind der 25. April / 02. Mai /
09. Mai und 16. Mai.

Anderungen vorbehalten! Genau-
ere Infos gibt es ca. 6 Wochen vor
Beginn unter

www.kolping-kdsching.de.

das, was Sie im Geschenkeshop ausgewahlt haben — und damit die
Chance auf ein Leben aus eigener Kraft.

Diese und noch mehr Geschenkideen finden Sie hier im Shop. Ein-
fach online bestellen und die Geschenk-Urkunde downloaden und
selbst ausdrucken oder per E-Mail verschicken!

FAIRTRADE

CAFE CLASICO ESPRESSO DESPIERTO CAFE ARMONIA

TATICO Kaffee ein Produkt aus fairem Handel

Seit mehr als 25 Jahren gibt es den TATICO Kaffee.

Unsere Rostwerkstatt befindet sich auf dem Gelande des
Kolping Berufsbildungswerk gGmbH in Brakel, Ostwestfalen.

Hier werden junge Menschen mit Behinderungen fir den ersten
Arbeitsmarkt qualifizierts:Durch mehr'seziale Gerechtigkeit fir be-
nachteiligte Produzenten und Arbeiter leistet T ATICO einen Beitrag
zur langfristigen und nachhaltigen Entwicklung:

Mehr Informatienen unter www.tatico.de

Wer sich pers@nlich von der Qualitat und vom Geschmack tber-
zeugen mochte, kann sich bei Georg Altmann zu felgenden Prei-
sen versorgen:

TATICO ESPRE$$O DESPIERTO
TATICO CAFE ARMONIA Ganze Bohne entkoff.'500 gr. 10,50 €
TATICO CAFE CLASICO.  filterfein gemahlen, 250 gr. 5,30 €

kooperatly | ermutigend | sozial | situationsorientiert

erziehen®

in der Diozese Regensburg

Ganze Bohne, 500 gr. 10,50 €

Elternkurs

fiir Miitter und Vater von
Kindern im Alter

von 3 bis 11 Jahren



https://www.kolping.net/urkunden-selbst-gestalten
http://www.kolping-kösching.de/
http://www.tatico.de/

Hilfe und soziale Integration fiir
Fliichtlinge aus der Ostukraine
KOLPING Ukraine mochte beson-
ders den Familien mit kleinen Kin-
dern helfen, mit der neuen Situa-
tion zurecht zu kommen.

In der Stadt Ivano-Frankivsk in der
Westukraine leben zurzeit an die
800 Fliichtlingsfamilien mit etwa
1.000 Kindern unter sechs Jahren.
Deshalb hat KOLPING in der Stadt
eine professionelle Hilfe fir die
Flichtlinge ins Leben gerufen.
Freiwillige kimmern sich
bereits um die oft trauma-
tisierten Fllchtlingsfami-
lien, die nun aber durch
Sozialarbeiter und Psycho-
logen professionell be-
treut werden sollen.

KOLPING INTERNATIONAL koordiniert die MaRnahmen.

Spendenkonto:

KOLPING INTERNATIONAL Cooperation e.V.

DKM Darlehnskasse Miinster

IBAN DE74 4006 0265 0001 3135 00 BIC: GENODEM1DKM
Stichwort: Hilfe fir Fllichtlinge (SH-5208 Ukraine Fliichtlinge)

Damit die Familien maoglichst
schnell wieder eigenes Geld ver-
dienen und Full fassen kodnnen,
mochte KOLPING Kurzschulungen
anbieten in den Bereichen Friseur
/ Manikure / Naherin oder als Ba-
bysitter.

AuBerdem werden fir die
Helfer Erste-Hilfe-Kurse an-
geboten, damit sie ausrei-
chend geschult sind, wenn
sie mit den Flichtlingen ar-
beiten.

MARKT + KOSCHING
W

Wer sich gerne in Kdsching ein-
bringen mdéchte, dem wiirden u.a.
Heike Reinhold-Berthold und Silvia
Schmid, anbieten der WhatsApp

IMPRESSUM:

Bilder: Stephanie Wagenhuber; Ju-
lia Liebhard; Martin Guth; Stephan
Herold, Georg Altmann und aus
dem Internet.

Texte: Julia Liebhard; Stephanie
Wagenhuber; Martin Guth; Ste-
phan Herold, Gertraud Lechner;
Georg Altmann und aus dem Inter-
net.

Verantwortlich:
Dagmar Liepold & Georg Altmann

Kontakt:

info@kolping-koesching.de /

Tel.: 08456/6316

Internet:

www.kolping-koesching.de &
www.facebook.com/KolpingKoesching
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Gruppe , Ukraine Hilfe” beizutre-
ten. Sie hoffen auf die Mithilfe der
hier in Késching lebenden ukraini-
schen Familien.

Diese Gruppe kann als Informa-
tions- und Diskussionsplattform
dienen. Doch bitte nur um auf die

"vor Ort Hilfe" bezogenen The-
men. Grundsatzdebatten lUber die
unsinnigen Kriegshandlungen wa-
ren fehl am Platz. Dazu waren eher
Onlinetreffen Uber diverse Platt-
formen denkbar.

Eure Helferinnen ,,Vor Ort”

info@kolping-koesching.de

Bitte teilt uns Anderungen eurer Anschrift oder Kontonummer mit.
Dankbar sind wir auch fiir die Mitteilung von E-Mail Anderungen >

o<

Mitgliedsnummer:

Meine neue Adresse:

Name:

StraRe:

PLZ, Ort:

Telefon:

E-Mail:

Kreditinstitut:

Meine neue Bankverbindung:

IBAN:

G

Klimaneutral

Druckprodukt
ClimalePartner.com12518:1907-1001 =

IR
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